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Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg, Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                                Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt, Telefon und Fax
116 117                        Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                                       Mo., Di., Do.:  19.00 Uhr bis zum nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Mi., Fr.:             14.00 Uhr bis zum nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Sa., So.:            24 Stunden
03571-19222               Anmeldung Krankentransport
                                       (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime und Patienten)
03571-19296               Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle / Feuerwehr

Notdienst Zahnärzte Kamenz / Radeberg
15.06. + Praxis Dr. med. dent. Thomas Käppler
16.06. Lutherstr. 15, 01900 Großröhrsdorf Tel. 035952 / 468 19
jeweils Sa. / So. 9.00 - 11.00 Uhr; Rufbereitschaft / Dienstwechsel 
7.00 Uhr des Folgetages; Infos unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
15.06. Stadt-Apotheke, Kamenz Tel. 03578 / 30 41 30
16.06. Lessing-Apotheke, Kamenz Tel. 03578 / 30 77 40
17.06. Löwen-Apotheke, Königsbrück Tel. 035795 / 423 38
18.06. Apotheke im EKZ, Königsbrück Tel. 035795 / 286 64
19.06. Löwen-Apotheke, Radeberg Tel. 03528 / 44 22 28
20.06. Elefanten Apotheke, Altstadt Radeberg Tel. 03528 / 44 78 11
21.06. Heide-Apotheke, Radeberg Tel. 03528 / 44 27 70

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla, 
Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau
werkt. 18.00-08.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
14.06. - 21.06.24: Herr DVM Jakob, Radeberg

Tel. 03528 / 44 74 57 o. 0171 / 814 77 53

Notfallservice der Tagesklinik für Kleintiere Stolpen  Tel. 035973 2830
wochentags:               8.00 Uhr - 21.00 Uhr
samstags:                     8.00 Uhr - 17.00 Uhr (mit telefon. Anmeldung)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel. 03528 4877163
für Radeberg und Umgebung

Es ist ein trauriger Anblick, Fassungslosigkeit und Ärger steigen auf. Der Gelbke Hain sowie der
nahegelegene Röderpark wurden in den letzten Jahren durch Investitionen der Stadt, aber auch
mittels Fördergelder zu grünen Oasen im Zentrum Radebergs gestaltet. Jede Anlage im Grünen
Band hat ihr eigenes Thema, ihre individuellen Erlebniselemente. So ist der Gelbke Hain vor
allem bei Familien mit Kindern sehr gut angekommen. Die kleinen und großen Abenteurer
können sich auf einem Wasserspielplatz austoben, die Welt entdecken und das mitten in der In-
nenstadt. Für die Erwachsenen stehen Ruhebänke zur Verfügung, man kann sich am Röderufer
zurückziehen und die Natur genießen.

Leider ist gerade der Gelbke Hain auch ein beliebter, abendlicher Treffpunkt für Ruhestörer
und solche, die den Kinderspielplatz zerstören. So blickt man in traurige Kinderaugen, wenn
die Wasserpumpe defekt ist, die Klanginstallation zerstört wurde oder die Rutsche nicht
benutzt werden kann weil sich Müll, Dreck und sogar Scherben in der Röhre befinden. Eine
kleine Gruppe Eltern nahm nun Kontakt zur Stadtverwaltung auf. Gemeinsam mit dem Ord-
nungsamt traf man sich zu einem Vor-Ort-Termin. Es wurden Schäden besichtigt, aber auch
Maßnahmen besprochen, damit der Park wieder zu der grünen Spiel-Oase werden kann, die
er bei Eröffnung im April 2021 gewesen ist.

Text: Red.

Information der Stadtverwaltung:
Vorfälle im Gelbke Hain unbedingt melden

Es ist wunderschön im Gelbke Hain an der Röder in Ra-
deberg, wenn nicht blinde Zerstörungswut, Lärm und
gemeinschaftsschädigendes Verhalten die Idylle stören.
So wurden beispielsweise bereits Zaunlatten abgerissen
und die Klanginstallation demoliert und beschmiert.
Die Liste ließe sich beliebig lange fortsetzen. Während
es sich dabei um Vergehen handelt, ist zum Beispiel das
Werfen von Müll in die Röder oder das Liegenlassen
von Scherben zerschlagener Bierflaschen „lediglich“
eine Ordnungswidrigkeit mit teils jedoch empfindlichen
Bußgeldern bis zu 50.000 Euro. Für kleine Kinder, die
den Wasserspielplatz im Gelbke Hain auch gerne mal
barfuß besuchen, stellt dies jedoch eine große Gefahr
dar. Dem Vernehmen nach soll bereits mindestens ein
Kind nach dem Rutschen in Scherben gelandet sein. 

Wie lässt sich die 
Situation verbessern?

Polizei und Ordnungsamt bitten darum, durchweg sämt-
liche Vorfälle zu melden – entweder der Polizei mittels
Anzeige oder formlos per E-Mail an ordnungsamt@stadt-
radeberg.de. Auch wenn die Anzeige oder die Meldung
im konkreten Fall womöglich nicht dazu führt, die Ver-
ursacher zu stellen, ist es dennoch sehr wichtig, dies zu
tun, damit alle Vorfälle im Kontext gesehen werden
können. Nur so lassen sich Maßnahmen ableiten und
begründen sowie die Lage im Gelbke Hain bzw. in ganz
Radeberg einordnen. Damit ergibt sich ein realistischeres
Bild, welches den Ausschlag dazu geben kann, dass bei-
spielsweise die Polizei oder das Ordnungsamt in Radeberg
verstärkt werden und mehr Präsenz zeigen können. Die
Statistik ist auch Grundlage dafür, dass das Landratsamt
Bautzen hinsichtlich Straßensozialarbeit ins Boot geholt werden kann. Hierfür ist nämlich ebenfalls
der Bedarf nachzuweisen. 

Wichtig ist es laut Polizei und Ordnungsamt, den Randalierern das Gefühl der Ungestörtheit zu
nehmen. Eine regelmäßige Nutzung der Grünflächen, beispielsweise durch eine Yogagruppe,
könne dazu beitragen, die Zerstörer und Verschmutzer von ihrem Tun abzuhalten. 

Hinsichtlich einer Videoüberwachung liegen die Hürden so hoch, dass diese nicht umgesetzt werden
kann. Den Anwohnern raten Polizei und Ordnungsamt daher ein Geräuschprotokoll zu erstellen.
Hierzu wird über einen Zeitraum von mindestens zwei Wochen vermerkt, zu welchen Zeiten Lärm
aus dem Gelbe Hain zu vernehmen ist. Polizei und Ordnungsamt können ihre Anwesenheit vor Ort
dadurch wesentlich gezielter planen und vielleicht jemanden auf frischer Tat ertappen.

Besonders wichtig ist es, mittels Präventionsmaßnahmen zu erreichen, dass die nächste Generation
ihre Umwelt besser behandelt, ihre Freizeit sinnvoll nutzt sowie Alkohol und andere Drogen links
liegen lässt. Ein Schritt in diese Richtung ist der Revolution Train, der nach den Sommerferien am
Güterbahnhof in Radeberg Station macht. Der Verein der Freunde und Förderer des Ferdinand-
Sauerbruch-Gymnasiums Großröhrsdorf hat sich dafür eingesetzt, eine hohe Geldsumme
gesammelt und auch ein Rahmenprogramm auf die Beine gestellt. Vom 20. bis 23. August 2024
wird der multimediale Anti-Drogen-Zug vormittags von einigen Schulklassen aus Großröhrsdorf,
Pulsnitz, Radeberg und Arnsdorf besucht, nachmittags steht er für alle interessierten Erwachsenen
und Kinder ab zwölf Jahren in Begleitung ihrer Erziehungsberechtigten offen. Dazu ist jedoch
eine vorherige Terminbuchung erforderlich. Wie und wann diese möglich ist, wird noch mitgeteilt.
Auch wenn die Führungen nachmittags durch den Revolution Train sicherlich schnell ausgebucht
sein werden, ist das Rahmenprogramm auch allein allemal einen Besuch wert.

Fotos: Red. & privat

BARES FÜR WAHRES
Wenn’s bei Neumann 2x klingelt

VORVERKAUF 
läuft im Ticketservice, 
Hauptstr. 59, Radeberg

Karten auch Online unter k

Hauptstr. 62 l 01454 Radeberg l 0352848800

Betrieb der HOGASPORT GmbH

Gemütlich im Biergarten
am Kaiserhof verweilen.

Dienstag bis Donnerstag - 
Spezialitätentage!

Dazu ein frisch gezapftes 
Radeberger Pilsner 

oder Zwickelbier genießen.

Haushaltsauflösung 
Gartenpflege 
Objektbetreuung/-pflege
und Hausmeister

S&D Träber 
info@sd-traeber.de
0174 20 85 185

Badstraße 17 / Ärztehaus
01454 Radeberg

Um telefonische Voranmeldung
wird gebeten.

Tel. 03528 / 44 19 31

GUTSCHEIN
kostenfreier Hörtest

Mit unserer modernen Technik können
wir Ihr Hörvermögen überprüfen.

Anzeige

Gelbke Hain und Röderpark Radeberg im Fokus:
Wo Kinder spielen wollen und andere ihre Zerstörungswut ausleben

Die Klanginstallation im Gelbke Hain wurde mittlerweile nicht nur beschmiert
sondern auch beschädigt. Vor allem für die Kinder ist dieser Vandalismus sehr schade.

Bereits im vergangenen Jahr 
beschmierten Unbekannte Stufen, 

Bänke und Mauern sowie 
die Traditio-Skulptur im Gelbke Hain.

Sommer-
sonnenwende 

auf dem Steinberg
Seifersdorf

Der Dorfclub Seifersdorf lädt zur tra-
ditionellen Sommersonnenwende auf
den Steinberg ein. Los geht es am
21.06.2024 ab 18.00 Uhr. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt, zudem wird es
selbstgemachte Erdbeerbowle geben.

www.dorfclub-seifersdorf.de

VERKEHRSTEIL-
NEHMERSCHULUNG

Am 18.06.2024, Beginn ist 19.00 Uhr in
der Feuerwehr Ullersdorf, Am Teich 1.
Themen: Fragen der Teilnehmer, 
Aktuelles zum Straßenverkehr.

Roland Rosenkranz
DVR Moderator

Termine im
Rödertal

Tel. 03528 / 44 23 01
zeitung@die-radeberger.de

die Radeberger Heimatzeitung Verlags-GmbH
Oberstraße 16a I 01454 Radeberg
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Große Kreisstadt Radeberg - Amtlich

Gemeinde Arnsdorf

Große Kreisstadt Radeberg - Aktuell

Beschluss-Nr.: 10/23/24/ORF
Der Ortschaftsrat Fischbach bestätigt die Sitzungstermine für
die zweite Jahreshälfte 2024: 22.08.2024, 19.09.2024, 14.11.2024.

Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Christine Valley, Ortsvorsteherin

Beschluss-Nr.: 13/22/24/ORW
Der Ortschaftsrat Wallroda bestätigt die Sitzungstermine für
die zweite Jahreshälfte 2024: 26.09.2024, 28.11.2024. 

Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Hans-Jörg Woywod, Ortsvorsteher

Beschluss-Nr.: 10/23/24/ORK
Der Ortschaftsrat Kleinwolmsdorf bestätigt die Sitzungstermine
für die zweite Jahreshälfte 2024: 12.09.2024, 07.11.2024. 

Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Heidemarie Heim, Ortsvorsteherin

Beschluss-Nr.: 32/41/VA/24
Der Verwaltungsausschuss beschließt für die 2. Jahreshälfte
2024 folgende Sitzungstermine: 11.09.2024, 23.10.2024,

21.11.2024. Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Frank Eisold, Bürgermeister

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung des Frei-
staates Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung
vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62) zuletzt geändert
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 28.11.2023
(SächsGVBl. S. 870) in Verbindung mit § 162 Abs. 1
Nr. 1 i.V.m. Abs. 2 des Baugesetzbuches in der
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017
(BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch Art. 3 des
Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl. I S. 394) beschließt
der Stadtrat der Stadt Radeberg in seiner Sitzung
am 29.05.2024 folgende Satzung:
§ 1 Aufhebung der förmlichen Festlegung des Sa-
nierungsgebietes „Historische Ortsmitte Großerk-
mannsdorf“
(1) Die Satzung der Stadt Radeberg über die
förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „His-
torische Ortsmitte Großerkmannsdorf“ der Stadt
Radeberg vom 31.03.2010 (in Kraft getreten mit
öffentlicher Bekanntmachung am 16.04.2010) wird
zum 01.06.2024 aufgehoben.
(2) Das Gebiet der aufgehobenen Satzung umfasst
alle Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb der auf dem als
Anlage beigefügten Lageplan dargestellten Gebietsabgrenzung. Der La-
geplan ist Bestandteil dieser Aufhebungssatzung.
§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 BauGB mit ihrer ortsüblichen
Bekanntmachung rechtswirksam.

Radeberg, 29.05.2024
Frank Höhme, Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfahrens-
oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Stadt unter
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekannt-
machung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Der Stadtrat der Stadt Radeberg hat in der Sitzung am 29.05.2024 mit
Beschl.-Nr. SR039-2024 die Satzung über die Aufhebung der Satzung
der Stadt Radeberg über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes
„Historische Ortsmitte Großerkmannsdorf“ gemäß beiliegender Anlage
1 beschlossen und erklärt, dass gemäß § 162 Abs.1 Nr. 1 BauGB die Sa-
nierung durchgeführt wurde. 
Die Satzung über die Aufhebung der Satzung der Stadt Radeberg über
die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Historische Ortsmitte
Großerkmannsdorf“ liegt in der Stadtverwaltung Radeberg, Markt 17-
19, im Bauamt bei Frau Görres zur Einsichtnahme bereit und kann

während der Sprechzeiten nach telefonischer Anmeldung 
(Tel.-Nr. 03528/450274, a.goerres@stadt-radeberg.de )
Mo, Di, Do, Fr von 09.00 – 12.00 Uhr und 
Di von 13.30 – 18.00 Uhr sowie 
Do von 13.30 – 16.00 Uhr
von Jedermann eingesehen werden. Zusätzlich kann die Satzung auf der
Homepage der Stadt Radeberg (www.radeberg.de / Politik & Ortsrecht /
Ortsrecht / Stadtsanierung und Ortskernsanierung) eingesehen werden.

Radeberg, den 30.05.20204
Frank Höhme, Oberbürgermeister

Beschluss-Nr. ORLA003-2024
Der Ortschaftsrat Liegau-Augustusbad beschließt den Erwerb der
Flurstücke 232 p und 232 b Gemarkung Liegau-Augustusbad mit
einer Größe von insgesamt 5.660 m² zu einem Kaufpreis i.H.v.
10.000,00 € zuzüglich sämtlicher Grunderwerbsnebenkosten.
Beschluss-Nr. SR042-2024
Der Ortschaftsrat Liegau-Augustusbad empfiehlt dem Stadtrat Fol-
gendes zu beschließen:
1. Der Abwägungsvorschlag i.d.F. vom 29.04.2024 zu den eingegan-
genen Stellungnahmen zum Entwurf vom 31.01.2024 wird in allen
Punkten beschlossen.
2. Die Einzelhandels- und Zentrenkonzeption für die Stadt Radeberg
(1. Fortschreibung) i.d.F. vom 30. April 2024 wird beschlossen.
3. Die Einzelhandels- und Zentrenkonzeption für die Stadt Radeberg
(1. Fortschreibung) i.d.F. vom 30. April 2024 bildet die verwaltungs-
interne Entscheidungsgrundlage für alle zukünftigen Ansiedlungs-
und Entwicklungsbegehren im Einzelhandel der Großen Kreisstadt
Radeberg mit seinen Ortsteilen Liegau-Augustusbad, Großerkmanns-
dorf und Ullersdorf.

4. Die Verwaltung wird beauftragt den Beschluss der Einzelhan-
dels- und Zentrenkonzeption für die Stadt Radeberg ortsüblich
bekannt zu geben.
Beschluss-Nr. SR044-2024
Der Ortschaftsrat Liegau-Augustusbad empfiehlt dem Stadtrat Fol-
gendes zu beschließen:
Liegau-Augustusbad wird gestrichen und dafür folgender Satz
ergänzt: „Für Liegau-Augustusbad ist das Einvernehmen mit dem
Ortsvorsteher herzustellen.“
Der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Radeberg wird durch
den Stadtrat bevollmächtigt, während der sitzungsfreien Zeit bis
zur konstituierenden Sitzung des Stadtrates und der anschließenden
regulären Sitzungsfolge der Ausschüsse und Ortschaftsräte die Stel-
lungnahme der Gemeinde auf Grundlage von § 36 BauGB zu allen
Bauvorhaben im Stadtgebiet von Radeberg mit seinen Ortsteilen
Großerkmannsdorf, Ullersdorf und Liegau-Augustusbad zu entscheiden
und ohne Rücksprache mit den politischen Gremien der Stadt Ra-
deberg abzugeben.

Raimund Pecherz, Ortsvorsteher

Oberbürgermeister lädt zu persönlichen Gesprächen ein
Am Samstag, dem 22. Juni 2024, lädt Oberbürgermeister Frank
Höhme zur Bürgersprechstunde in das Fraktionszimmer der Stadt-
verwaltung (Hauptstraße 2, 01454 Radeberg) ein. Dort steht er den
Radebergerinnen und Radebergern von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr für
ein Gespräch oder konkrete Anliegen zur Verfügung. Gleich darauf
am Dienstag, dem 25. Juni 2024 ist der Oberbürgermeister in der

Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr dann in Liegau-Augustusbad im Ortsamt
(Rödertalstraße 71, 01454 Radeberg) anzutreffen. Anmeldungen
vorab wären wünschenswert, sind jedoch nicht verpflichtend.
Telefon:   03528 450-200
E-Mail:     oberbuergermeister@stadt-radeberg.de  

Stadtverwaltung Radeberg

Das Projekt „Digitale Integrationsplattform für Straßendaten“
(DIS) geht in die nächste Projektphase. Die Digitalisierung der
Straßennetze aller 57 Gemeinden des Landkreises Bautzen ist
weit vorangeschritten. 

Aktuell erfolgt die darauf aufbauende Straßenbefahrung. Seit
April 2024 sind dafür spezielle Messfahrzeuge von der Firma
LEHMANN + PARTNER GmbH aus Erfurt im Einsatz, die u.a. mit
hochauflösenden Kameras und verschiedenen Laserscannern
ausgestattet sind. Diese Fahrzeuge werden über die nächsten
Monate mehr als 4.500 km Straßen digital erfassen und vermessen. 
Im Juni sind die Fahrzeuge nun im Raum Radeberg unterwegs.
Durch die Nutzung der hochauflösenden und georeferenzierten
Bilder sowie der Laserscandaten erhalten die Verwaltungen
ein realitätsgetreues Abbild ihrer Infrastruktur, einen sogenannten
„Digitalen Zwilling“. 
Mithilfe dieser Daten werden sämtliche Informationen erfasst,
welche für die Digitalisierung der rechtlich notwendigen Straßen-
Bestandsverzeichnisse der Städte und Gemeinden erforderlich sind. 
Bei der Straßenbefahrung werden die Bestimmungen des Da-
tenschutzes konsequent eingehalten. Personenbezogene Daten,
wie Gesichter und Kfz-Kennzeichen, werden automatisiert un-
kenntlich gemacht.

Text: Stadtverwaltung Radeberg
Foto: Lehmann & Partner GmbH

Landkreis Bautzen

Für das bürgerschaftliche Engagement gibt es neue Fördermög-
lichkeiten. Ziel der Förderung durch das kommunale Bürgerbudget
ist die Unterstützung bei der Umsetzung von kommunalen bzw.
lokalen Projekten. Die Durchführung der Vorhaben erfolgt im

Zusammenspiel mit dem Landkreis Bautzen. Insgesamt stehen
rund 38.000 Euro zur Verfügung.
Gefördert werden Maßnahmen von Bürgerinnen und Bürgern
des Freistaates Sachsen (ab 16 Jahren), die dazu geeignet sind,

Satzung über die Aufhebung der Satzung der Stadt Radeberg über die förmliche Festlegung
des Sanierungsgebietes „Historische Ortsmitte Großerkmannsdorf“ der Stadt Radeberg

Bekanntmachung der Stadtverwaltung Radeberg Sanierungsgebiet „Historische Ortsmitte Großerkmannsdorf“
Aufhebung der Sanierungssatzung

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Radeberg, Ortsteil Liegau-Augustusbad
In der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Liegau-Augustusbad am 21.05.2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Digitalisierung der Straßennetze: 
Messfahrzeug im Einsatz

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 23. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Fischbach am 23.05.2024 wurde folgender Beschluss gefasst:

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 22. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Wallroda am 30.05.2024 wurde folgender Beschluss gefasst:

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 23. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Kleinwolmsdorf am 16.05.2024 wurde folgender Beschluss gefasst:

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 41. öffentlichen VA-Sitzung am 05.06.2024 wurde folgender Beschluss gefasst:

Kommunales Bürgerbudget: Anträge können ab sofort gestellt werden

Auch in diesem Jahr öffnen wieder einige private Gärten ihre
Pforten zum Tag der offenen Gärten für interessierte Besucher.
Wir danken allen Teilnehmern für ihre Bereitschaft und freuen
uns, dass wir auch in diesem Jahr die Tradition dieser Veranstaltung
fortsetzen können. 
Die nachfolgend aufgeführten Gärten werden am 16.06.2024
von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein und für die Besichtigung
und den Erfahrungsaustausch mit den Besitzern zur Verfügung
stehen. Wir wünschen uns eine rege Resonanz auf dieses
Angebot und allen Besuchern und Gartenbesitzern einen infor-
mativen und erholsamen Nachmittag und hoffen natürlich auf
schönes Wetter.
1. Jouni Pietzsch, Radeberg, Fritz-Seifert-Straße 6
• Hausgarten 560 m2

• Garten ist behindertengerecht, kein barrierefreies WC vorhanden
• Planung, Pflanzung und Gestaltung durch Jouni Pietzsch, 

der auch Führungen durch den Garten durchführen wird
• Getränke und kleine Snacks
2. Werner Schulze, OT Liegau-Augustusbad, Fasanenweg 48
• Landschaftsgarten / Ziergarten, ca. 1.800 m2

• Gestaltete Terrassen, kleiner Teich, kleine Gewächshäuser
• Garten ist behindertengerecht, WC vorhanden (nicht barrierefrei) 
• Kaffee, Tee etc.
3. Hausgarten Pulsnitzer Straße 49 
• Haus- und Nutzgarten, ca. 750 m2, 
• Garten ist nicht barrierefrei, kein barrierefreies WC
• Getränke, evtl. Kuchen
4. Bernd Möckel, Naturgarten an der Bahnlinie nach Dresden
• Landschaftsgarten 1.350 m²
• Terrasse, Teich, Vielfalt an Gehölzen / Stauden
• Große Sitzbereiche mit Gartenkunst
• Kaffee, Kuchen, Getränke
• Der Garten ist nur zu Fuß oder mit dem Rad zu erreichen!
Wegbeschreibung: Von der Dresdener Straße an der Bushaltestelle
Heiderand in den Quantzweg einbiegen, am Ende der asphaltierten
Straße vor den Bahngleisen links abbiegen und parallel zu den
Bahngleisen Richtung Langebrück gehen. Nach ca. 400 m links
großes Gartentor zum Garten. Gehzeit ca. 12 Minuten.

Wir weisen darauf hin, dass der Besuch der Gärten auf eigene
Gefahr erfolgt und der Besitzer keine Haftung für eventuell
auftretende Schäden an Personen und privaten Gegenständen
übernimmt. 
Für weitere Fragen steht Ihnen die AG „Grünes Radeberg“ unter
der Telefonnummer 03528/ 450 260 bzw. unter  bauamt@stadt-
radeberg.de zur Verfügung. Die Liste der teilnehmenden Gärten
finden Sie auch im Internet unter www.radeberg.de/Tag der
offenen Gärten.

AG Grünes Radeberg

Tag der offenen Gärten in Radeberg am 16.06.2024

Projekte mit einem unmittelbaren Bezug zum eigenen Wohnort
bzw. der eigenen Gemeinde umzusetzen und hierdurch das
lokale Gemeinwesen stärken. „Ich freue mich, dass die Ehren-
amtlichen dadurch eine weitere Möglichkeit bekommen, ihre
Projekte zu finanzieren und dadurch dafür sorgen können, dass
ihre Heimatorte noch attraktiver und lebenswerter werden“,
sagt Landrat Udo Witschas. Vor allem vor dem Hintergrund,
dass das kommunale Ehrenamtsbudget in diesem Jahr vorzeitig
aufgebraucht wurde, sei eine andere Fördermöglichkeit wichtig.
Insgesamt erhielten aus diesem mittlerweile aufgebrauchten
kommunalen Ehrenamtsbudget 300 Vereine, Initiativen oder
ehrenamtliche Privatpersonen eine Förderung. Die durch-
schnittliche Fördersumme lag bei 600 Euro. „Das freut mich

natürlich, wenngleich ich weiß, dass es noch mehr Vereine
und Initiativen gibt, die ebenfalls auf Förderungen angewiesen
sind“, so Landrat Witschas.
Anträge für die neue Fördermöglichkeit über das kommunale
Bürgerbudget können ab sofort gestellt werden. Förderfähig in
dessen Rahmen sind Sachkosten, geringwertige Wirtschaftsgüter
und Investitionen zur Ausübung der Vereinsarbeit und ehren-
amtliche Initiativen, die der Förderung des bürgerschaftlichen
Engagements dienen.
Mehr Informationen und die Möglichkeit, einen Antrag zu
stellen unter: www.landkreis-bautzen.de/kommunales-buer-
gerbudget-antrag-kann-ab-sofort-gestellt-werden-40531.php

Landkreis Bautzen

Ende Mai wurde
die 32. Stadt-
meisterschaft
um den Ehren-
pokal des Ober-
bürgermeisters
Herrn Höhme
auf dem Gelän-
de des Radeber-
ger SV ausge-
spielt.
Es war wieder
ein voller Erfolg
und ein gelun-
gener Abend.
Dazu beigetra-
gen haben die
acht teilneh-
menden Mann-
schaften, die
gute und faire
Spiele gezeigt
haben sowie das
gute Wetter. 
Im entscheiden-
den letzten Spiel gewann das Team SV Einheit Radeberg-Freizeitmannschaft gegen die Turbine Papas und sicherte sich somit den
Turniersieg! Wir möchten uns auf diesem Wege bei Frank Höhme für sein Erscheinen bedanken. 
Vielen Dank auch an die drei Schiedsrichter, an das Grillteam vom Eckstoß, dem Sportheim und dem RSV für seine Unterstützung.
Für die gute Zuarbeit auch ein herzliches Dankeschön an unsere lokalen Sponsoren.
Wir hoffen, wir sehen uns 2025 wieder zur 33. Stadtmeisterschaft!

Jörg Heinze, SV Einheit Radeberg-Freizeitmannschaft

Radeberger Stadtmeisterschaft 2024



Wir möchten für unsere Kinder ein Grünes Klassenzimmer schaf-
fen, das zum Entdecken, Forschen, Lernen und Spielen anregt.
Damit soll eine Alternative zum Klassenzimmer geschaffen
werden, da uns das Lernen im Einklang mit der Natur sehr
wichtig ist. Wir werden den Kindern vielfältige Naturerlebnis-
möglichkeiten anbieten und ihnen durch das eigene Erforschen
die Bedeutung der Pflanzen- und Tierwelt für ihr Leben näher-
bringen. Den Mädchen und Jungen soll der Schutz und die
nachhaltige Nutzung unserer Ressourcen wertvoll werden. Sie
sollen dabei aktiv mitgestalten können.

Die Gemeinde Wachau stellt uns in Leppersdorf ein kleines
Grundstück zur Verfügung, welches, mit bereits im Laufe des
letzten Jahres gesammelten Spenden und Fördermitteln, ein-
gefriedet und vorbereitet werden soll.
Die weitere Gestaltung des Geländes soll nach den Vorstellungen
der Kinder in Eigeninitiative der Schule und Eltern in einem
zweiten Schritt entwickelt werden. Dieser zweite Schritt
umfasst u.a. die Anschaffung von Pflanzen, Sitzgelegenheiten,
Sonnenschutz, einer Tafel und eines Gerätehauses.
Am 04.06.2024 war es soweit, dass dafür weitere finanzielle

Unterstützung in Aussicht stand.
Herr Matthias Lehmann (Nie-
derlassungsleiter eines Discoun-
ters in Leppersdorf) und Frau
Kathleen Weber (Bereichsleiterin
des Discounters für Aus- und
Fortbildung) überreichten uns
einen Scheck der Manfred Roth
Stiftung im Wert von 1.000 €
für unser Projekt. Die Stiftung
fördert Bildung und Erziehung
im Sinne des Markt-Gründers
Manfred Roth. Wir bedanken
uns ganz herzlich dafür!

Das Schulkollegium, 
die Kinder und die Elternschaft
der Grundschule Leppersdorf

Text & Foto: 
Antje Vollhardt, Schulleiterin

Am 04. Mai 2024 hatten die Organisatoren
der Sanierung des Wanderweges im Seifers-
dorfer Tal großes Glück mit dem Wetter.
Nach dem Regen am Vortag konnten sie bei
Sonnenschein den Weg wieder begehbar
machen. Dank der Unterstützung der Ge-
meinde Wachau wurde am 02. Mai 2024
eine Lieferung von 16 Tonnen Schotter direkt
am Wanderweg verteilt.
Ein Team aus 8 Helferinnen und Helfern aus
Liegau-Augustusbad, 4 Mitgliedern vom Thal-
verein sowie Herrn Menzel, dem Wegewart,
arbeitete gemeinsam daran, den Schotter
auf einer Strecke von etwa 100 Metern zu
verteilen, auszugleichen und zu verfestigen.
Zuvor mussten das Wasser und der Schlamm
vom Weg entfernt werden.

Dieses Wegestück, das an den Beginn des
Wanderweges im Seifersdorfer Tal grenzt,
ist nun wieder gut begehbar und kann auch
mit dem Fahrrad befahren werden. Die Ge-
meinde Wachau ist für die Pflege des sa-
nierten Abschnitts zuständig, während der
Seifersdorfer Thal e. V. für den Rest des
Wanderweges verantwortlich ist, da es sich
im Besitz des Landesverein Sächsischer Hei-
matschutz befindet.
Nachdem die erste Anfrage zur Sanierung
des Teilstückes bereits im September 2021
gestellt wurde, konnte das Projekt nun
durchgeführt werden. Veit Künzelmann,
Bürgermeister der Gemeinde Wachau, hatte
versprochen, dass die Sanierung sprich-
wörtlich auf den Weg gebracht wird und

somit nun Wort gehalten. 
Durch den gemeinschaftlichen Einsatz konnte
das Wegestück im Seifersdorfer Tal erfolgreich
saniert werden. Das ehrenamtliche Engage-
ment und die harte Arbeit der Teilnehmenden
haben dazu beigetragen, dass der Wanderweg
nun wieder gut begehbar ist und auch mit
dem Fahrrad befahren werden kann. Die
Leistung der freiwilligen Helfer zeigt einmal
mehr, wie wichtig und wertvoll ihr Beitrag
für die Gemeinschaft ist.
Den Verein Seifersdorfer Thal e. V. findet
man im Internet unter https://tinathal.de
oder www.instagram.com/seifersdorferthal.

Text: Red.
Fotos: Seifersdorfer Thal e. V.
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Unser Wochenangebot vom 17.06.2024 bis 22.06.2024

Mo.
17.06.

Di.
18.06.

Mi.
19.06.

Do.
20.06.

Fr.
21.06.

Sa.
22.06.

Szegediner Gulasch
mit Sauerkraut
dazu Knödel 

Wirsingkohlroulade
dazu Kartoffeln
und Bratensoße 

Geschnetzeltes „Stroganov“
mit Rindfleisch dazu Reis

Spirellis mit
Schinken-Sahnesoße 

Knusperseelachs 
mit Käse-Kräuter-Füllung 
dazu Erbsen und Püree 

Mariniertes Kräutersteak dazu
Bratkartoffeln, Bratensoße und
einen Becher Rote Grütze mit Sahne

Möhreneintopf mit 
Kartoffelwürfeln und Rauchfleisch
dazu 2 Scheiben Brot
Hähnchenfilet mit Erbsen
dazu Bandnudeln 
und Knoblauchsoße 

Hackbraten mit Gemüsefüllung 
dazu Blumenkohl
und Semmelknödel 

Wurstgulasch
mit Paprikastreifen
dazu Reis

Hackbällchen „Toskana“
mit Käse überbacken
dazu Reis

Rote- Beete-Puffer
dazu Püree 
und Weißkrautsalat
Feines Gemüseragout
dazu Püree
und Bohnensalat

Brokkoli mit
Kartoffeln und Käsesoße 

Spinat-Dinkel-Medaillon
dazu Spätzle 
und Kräutersoße 

Kartoffelpuffer
mit Apfelmus

Salat 1 - 5,30 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Paprika, Ei, Hinterschinken, 
geriebener Käse und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,30 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,
Bohnen, Thunfisch, Zwiebel, 
Ei und Joghurtdressing

Salat 3 - 5,30 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, Paprika,
Ei, Fetawürfel und Joghurtdressing

Salat 4 - 6,00 €
Frischer Obstsalat
mit Früchten der Saison

Essen 1
5,95 € / Senior 4,15 €            

Essen 2
4,55 € / Senior 3,85 €            

Essen 3
4,55 € / Senior 3,85 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 2                   7,90 € / Senior 4,95 €

Schnitzelauflauf mit Champignon-Weißwein-
Sahnesoße und Käse überbacken dazu Reis 

Sie erreichen uns unter
Tel. 035200 / 2 32 99
Fax 035200 / 2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr
www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.
7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.
Pauschale extra: 0,30 € / Essen an
Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,70 €     
Birnen-Kompott

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Angebot 1                6,40 € / Senior 4,20 €

Kasslersteak mit Ananas und Käse überbacken 
dazu Ananaskraut und Kartoffeln

Sanierung des Wanderweges 
im Seifersdorfer Tal

Gemeinschaftlicher Einsatz bringt Erfolg

1.000 Euro für das Grüne Klassenzimmer
in Leppersdorf

Gesprächsangebot gegen Einsamkeit
Offener Brief an Menschen, die sich einsam fühlen und Menschen,

die einsame Menschen kennen
Einsam sein kann sehr weh
tun und auch krank ma-
chen. Unter Einsamkeit
können Menschen jeden
Alters leiden, also auch die
junge Generation.
Der erste Schritt, aus der
Einsamkeit heraus zu kom-
men, ist sich dieses Gefühls
bewusst zu werden. Der
zweite Schritt stellt die Fra-
ge: Will ich diese belasten-
de Situation ändern?  Nur
Diejenigen, die sich auf den
Weg machen und etwas
ändern wollen, haben die
Chance, die Einsamkeit in
ihrem Leben zu beenden.
In unserer Stadt gibt es seit
April 2023 eine ökumeni-
sche Gruppe „gemeinsam
statt einsam“. Wöchentlich lädt ein Mitglied dieser Gruppe zu einem (kostenfreien) Gespräch auf eine Bank im Grünen Band
(Röderpark, August-Bebel-Straße, gegenüber dem Kaiserhof) ein, um einen gemeinsamen Weg aus der Einsamkeit zu
suchen. Es gibt in unserer Stadt Radeberg eine Reihe von Angeboten, bei denen Menschen mit ähnlichen Interessen sich
kennenlernen können. Lassen Sie sich einladen oder machen Sie Menschen, welche einsam sind, auf die Gesprächsbank
aufmerksam! Lassen Sie die Bank und uns nicht einsam stehen: IMMER MITTWOCHS 16.00 - 17.00 UHR!

Die ökumenische Gruppe Gesprächsbank  „gemeinsam statt einsam“
Foto: Red.

* Nur ein Gutschein pro Einkauf einlösbar. 
Gilt nicht für bereits reduzierte Ware oder in Verbindung mit anderen Aktionen.
Keine Barauszahlung möglich. Gilt nicht beim Kauf von Gutscheinen.

Benefiz-Event 
„Deutschland geht Waldbaden“

- Gemeinsam lassen 
wir Bäume wachsen

Unter dem Motto „Der beste Moment einen Baum zu
pflanzen, war vor zwanzig Jahren. Der zweitbeste ist jetzt.“
führen die Waldbaden-Guides von „Deutschland geht Wald-
baden“ bereits im fünften Jahr ihre erfolgreiche Initiative
durch. Auch das diesjährige Benefiz-Waldbaden findet
wieder am 21. Juni statt, dem längsten Tag des Jahres, und
die erzielten Einnahmen werden vollständig für Neupflan-
zungen an anerkannte Organisationen, wie die Vereine
der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und den Verein
Bergwaldprojekt gespendet.
Diese nachhaltige Initiative zielt auch darauf ab, das Be-
wusstsein für einen respektvollen Umgang mit den Wäldern
zu schärfen. Durch die Zusammenarbeit mit vertrauens-
würdigen Organisationen gewährleistet sie, dass Spenden-
gelder gezielt für effektive Waldaufforstungsprojekte ein-
gesetzt werden.
Die Anbieter von „Deutschland geht Waldbaden“ laden In-
teressierte herzlich ein, sich am diesjährigen Benefiz-Event
zu beteiligen und gemeinsam einen aktiven Beitrag für die
Zukunft unserer Wälder zu leisten. Für eine Teilnahme
rund um Dresden in der Dresdner Heide von 17.00 bis
20.00 Uhr melden Sie sich bitte unter info@paedagogik-
undnatur.de an.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website
unter www.deutschland-geht-waldbaden.de.

Pädagogik  Natur Claudia Scharf
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Zum Ende des doch sehr kurzen Schul-, aber auch Vorschuljahres lud die Kita Max und Moritz
Radeberg wieder zum Radeberger Kita-Cup im Fußballspielen ein. Eigentlich sollte der Anpfiff
bereits am 28. Mai 2024 erfolgen, doch Dauerregen machte dem Turnier zunächst einen Strich
durch die Rechnung. Am Mittwoch, dem 05.06.2024 fand der Kita-Cup dann statt. Zum Aus-
weichtermin fanden sich 6 Kindertagesstätten mit ihren Teams im Vorwärtsstadion ein und der
Wettkampf konnte beginnen. Nach spannenden Spielen standen die Sieger des Wanderpokales
gegen 11.00 Uhr fest:

1. Kita Max und Moritz Radeberg 2. Kita Am Sandberg Radeberg
3. Radeberger Kinderland 4. Großerkmannsdorfer Kinderland
5. Kinderhaus Alex Wedding 6. Kinderhaus Wachau

Erschöpft aber zufrieden folgte nach der Siegerehrung das Mittagessen im Sportheim, bevor es für
alle Jungen und Mädchen mit ihren Erzieherinnen und Erziehern zurück in die Einrichtungen ging.

Text & Foto: Red.Fliesenleger-Fachbetrieb
Lars Kaiser – Meister
Am Taubenberg 2 – 01454 Radeberg
Tel. 03528 417820 – Funk 0172 3440261 – www.edelbelag.de

Fliesen • Platten • Strukturputz
Mosaikverlegung • Reparaturservice

Elektroinstallation und Reparaturen
für Haushalt, Gewerbe und Industrie

Elektro-Klemm GmbH
Radeberg l Dr.-Albert-Dietze-Str. 11

Tel. 03528/442 668 l Fax 03528/416 232
Fachbetrieb für E-Mobilität

Inh. Diana Demmer
01454 Radeberg, Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße 22

& 03528/ 44 34 00
Mo.-Fr. 9 - 12.30 Uhr u. 13.15 - 18 Uhr • Sa. 9 - 11 Uhr

HENNIG

Dammweg 2
01454 Radeberg
Tel.                  03528/ 45 57 88
Funk               0174/6 17 40 19
o.                     0172/2 73 42 91
www.holzbau-radeberg.de

E-Mail: spiller-kollert-GbR@web.de

Dachstühle • Carports • Balkone • Sanierung

SPILLER & KOLLERTGBR

Meisterbetrieb

info@dachrinnenservice-steinhorst.de l www.dachrinnenservice-steinhorst.de

Sven Steinhorst
01477 Arnsdorf, Kleinwolmsdorfer Str. 4

Tel: (035200) 282 40
Fax: (035200) 282 53

Mobil: (0172) 358 50 36

3 Dachklempnerei
3 Abdichtungen Dach,
      Terrasse u. Fassade
3 Montagearbeiten

RBB
Baustoffe &
Baumaschinen
GmbH

www.rbb-baustoffe.de                  info@rbb-baustoffe.de

Rossendorf
Bautzner Landstraße 386
01328 Dresden 
Tel. 0351 2632124

BAUSTOFFE UND MIETGERÄTE
IM BAUSTOFFZENTRUM ROSSENDORF
Mo., Mi., Fr. 07:00 - 16:00 Uhr l Di., Do.  07:00 - 17:00 Uhr l Sa.  7:30 - 11:30 Uhr

ABHOLUNG/ANLIEFERUNG

Dienstleistungen
ganz in 
Ihrer Nähe

5. Radeberger Kita-Cup
Vorschulkinder kicken um die Wette

Wie die großen Fußballer kämpften sich die Vorschulkinder durch das Turnier.
(Foto: Mattes Brähmig, DRK Kreisverband Dresden-Land e. V.)

Das Team Max und Moritz Radeberg holte sich den Wanderpokal zurück in die Einrichtung. 
Im vergangenen Jahr kickte sich das Team aus Ullersdorf auf den ersten Platz.

A, B, C und 1, 2, 3 - 
die Vorschulzeit ist jetzt vorbei!

Abschied von den Radikids 2023/2024

So ein aufregendes Zuckertütenfest habe ich noch nicht erlebt,
liebe Kinder! Eine Zuckertütenfee, die böse Hexe, eine grazile
Ballerina, das zerstreute Hänschen, die emsige Biene und sogar
Batman - alle waren auf der Bühne. Bloß gut hatte die Hexe am
Ende ein Einsehen, wurde lieb und gab die gestohlenen Zuckertüten
zurück. So konntet ihr euch über bunte Schultüten freuen, die
auf unserem Abschluss-Erinnerungsfoto natürlich nicht fehlen
durften. Ich muss euch sagen, es war eine wundervolle Vorschulzeit
mit euch! Gemeinsam haben wir allerhand erlebt und sind auf
unserer Abenteuerreise in Richtung Zuckertüte so richtig durch-
gestartet. Nun wünsche ich euch einen tollen Sommer, eine un-
vergessliche Schuleingangsfeier und viel Freude in der Schule!

Bis bald, euer Radi

Großer Messeauftritt der 
Oberschule Ottendorf-Okrilla

Lange waren die Messegeister der Oberschule in Ottendorf-Okrilla damit beschäftigt, ihre Berufs-
orientierungsmesse vorzubereiten. Hinter den Messegeistern stecken die Mädchen und Jungen,
die gemeinsam mit Sebastian Sende die Schüler-GmbH „Die Messegeister“ betreiben. 

Zu tun gibt es reichlich,
denn die Berufemesse
wächst stetig weiter. So
platzte am 06.06.2024
die Sporthalle an der Her-
mann-Lehmann-Straße
fast aus allen Nähten.
Davon konnten sich zur
Eröffnung auch Sachsens
Kultusminister, Christian
Piwarz, der Landrat des
Kreises Bautzen, Udo Wit-
schas, Frank Bösemüller,
Vorstand des Gewerbe-
vereins Ottendorf-Okrilla
sowie der Bürgermeister
der Gemeinde selbst,
Rico Pfeiffer überzeugen.
Umrahmt wurde der Start der Berufemesse von der Schulband.

Text & Fotos: Red.

V.r.: Rico Pfeiffer, Bürgermeister von Ottendorf-Okrilla; Udo Witschas, 
Landrat Kreis Bautzen; Christian Piwarz, Kultusminister von Sachsen und Frank Bösemüller, 

Vorstandsvorsitzender des Gewerbevereins Ottendorf-Okrilla.

Die Schulband überzeugt mit handgemachter Musik 
und umrahmt die Eröffnung der Berufemesse.

Kreative Gestaltung im Stadtpark Süd

Kinder- und Jugendstadtrat
sorgt für farbenfrohe
Sitzgelegenheiten

Bereits im März trafen sich die Mädchen und Jungen des Kinder- und Jugendstadtrates Radeberg
(KJSR) mit Designer Carsten Langner (Künstlername Casom) im Stadtpark Süd, um die geplante
Graffiti-Aktion zur Verschönerung der Betonbänke zu besprechen und Ideen zu sammeln. Im
Vorfeld hatte die Stadtverwaltung den KJSR gefragt, ob sie ein kreatives Konzept für die Gestaltung
der Bänke übernehmen möchten. „Am zweiten der beiden Tage haben wir dann unsere Entwürfe
für die Gestaltung weiterentwickelt und Schablonen - sogenannte Stencils - erstellt“, berichten
die Mitglieder des KJSR.

Dann ging es am Wochenende des 25./26. Mai 2024 mit Spraydosen und Atemschutzmaske ans
Werk. Entstanden sind drei verschiedene Motive an drei Betonbänken. Durch die Nähe zur Röder
sind die Kinder und Jugendlichen auf die Idee der Unterwasserwelt gekommen. Ein lokales Un-
ternehmen der Milchverarbeitung gab den Impuls für die Mäuse im Käse. Das dritte Motiv
symbolisiert die Lust auf Spiel bei den Akteuren selbst. Nun, da alles getrocknet ist, darf gern pro-
begesessen und gestaunt werden.

Text & Fotos: Red.

Einladung Seniorentreff
Großerkmannsdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,
der Heimatverein Großerkmannsdorf e. V. und die Volks-
solidarität laden sehr herzlich am Donnerstag, dem
20.06.2024, 14.00 Uhr zum Seniorentreff im Dorfgemein-
schaftshaus, Alte Hauptstraße 24, ein.

Auf Ihr Kommen freuen sich
der Vorstand und die VS

Foto: Red.
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Radeberger SV, Abteilung Fußball,
Schillerstraße 78, 01454 Radeberg

Radeberger SV e.V. 
informiert

Radeberger
Fussballfest 2024

Hallo Sommer

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160,
www.wm-aw.de Fa.

Ostsee - Ahlbeck - 
Haus Inseltraum

5 komf. FeWo’s, Strand 3 Min., 
Günstige Last-Minute-Preise

auf Anfrage
15.06.-13.07.24, 24.07. - 07.08.24,

fewo-inseltraum-usedom.de
Tel. 0271 / 38 29 672

PROGRAMM 
SOMMERFERIEN
vom 25. Juni bis 2. August 2024

Historische Stadtführung 
mit der Marktfrau aus dem 15. Jahrhundert
Kommt mit auf eine spannende und interessante Stadtführung!

Gemeinsam mit der Marktfrau aus dem 15.
Jahrhundert durchwandert ihr die über 800
Jahre alte Stadt und entdeckt auf den Stadt-
plänen spannende Details. Lernt mehr über
die Gründung der Stadt und die Bedeutung
des Castrum Radeberch. Beantwortet die Fragen:
Wo ist die ehemalige Stadtmauer versteckt
und wie viele Stadttore gab es? Erfahrt, welche
Rolle Salz und Glas spielten, wo der Bäcker sei-
nen Verkaufsstand hatte und welche Hand-
werker es eigentlich noch gab. 

Mit Hilfe von Fotokarten werdet ihr wichtige
Orte finden und eine wunderbare, interessante
Reise durch die Geschichte von Radeberg er-
leben! Die Marktfrau erwartet euch am Schloss-
eingang und freut sich euch die historische
alte & neue Stadt Radeberg zu zeigen.

Das Programm findet von Dienstag bis Freitag (ausgenommen Samstag, 
Sonntag und Feiertage) und nur bei schönem Wetter statt.

Beginn der Veranstaltungen: 10.00 Uhr 
Dauer der Veranstaltungen: ca. 100–120 Minuten

Die Teilnahme kostet 4,– EUR pro Kind (inklusive Material & Museumseintritt), 
für Radeberger Kinder kostet es nur 3,– EUR  (inklusive Material & Museumseintritt).
Erwachsene können gern mitkommen, Kosten: 4,– EUR pro Person.

Besonders geeignet für Hort- und Schulklassen
Teilnehmeranzahl: 10–20 Kinder
Altersgruppe: 7–12 Jahren

Vorherige Anmeldung erforderlich!

Reservierung per E-Mail unter kontakt@schloss-klippenstein.de
Einzelne Kinder können nach Anmeldung unter 03528 44 26 00 ebenfalls teilnehmen.

www.schloss-klippenstein.de

Netten Eigentümer gesucht,
der sein Haus oder Freizeit-
grundstück in liebevolle Hände
geben möchte.

Tel. 0173 / 367 73 19 oder
fa.manthey@gmx.de

Baumfällung – Wurzelentfer-
nung – Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Schlossbergbaude in Radeberg
für Feiern & Feste zu vermie-
ten

Tel. 0152 / 02 02 14 67 o.
0174 / 585 94 00

Suche kleines Haus mit Garten
in einer ruhigen Gegend.

Tel. 0176 / 96 90 36 32

Suche 2-Zi-Wohnung im EG
für mich und meine 3 Katzen.
Diese sind geimpft, kastriert
und stubenrein.

Tel. 0176 / 96 90 36 32

Verkaufe Damenfahrrad Typ
Pegasus, neuwertig, 26 Zoll,
m. Gepäckträger u. Korb, VP
150,- €

Tel. 03528 / 44 77 31

Suche zur Ersatzteilgewinnung
Motorsense MTD900 oder das
Oberteil

Tel. 0172 / 974 73 57

Suche dringend für alte
Nachtspeicher-Heizung, Typ
Elfamat MC 3000,  die Aufla-
desteuerung

Tel. 0351 / 268 47 92

Er, 32 J., 1,56 m, Tierfreund,
sucht attr. Sie, die treu u. lie-
bevoll ist

Chiffre-Nr. 24/01

Verkaufe Benzin-Rasenmäher
m. Antrieb, noch 2 J. Garantie
für 150,- €

Tel. 03528 / 44 06 15

Suche Nachmieter für kleine
Einlieger-2-Raum-Wohnung in
Seifersdorf, ca. 50 m2, Einbau-
küche + Autostellplatz vorhan-
den, Gartennutzung möglich,
Bad mit Fenster, Dusche und
Badewanne, gegen Aufpreis
kann das Mobiliar übernom-
men werden. Miete / Kaution
/ Nebenkosten auf Anfrage.

Tel. 0178 / 770 13 28

Haben Sie an einer Chiffre-
Anzeige Interesse, dann schi-
cken Sie bitte Ihre Zuschriften
unter Angabe der Chiffre-Nr.
an „die Radeberger“ Heimat-
zeitung Verlags-GmbH, Oberst-
raße 16a, 01454 Radeberg.

Kleinanzeigen können generell
nur mit dem dafür vorgese-
henen Kleinanzeigen-Coupon
aufgegeben werden. Diesen
finden Sie unter www.die-ra-
deberger.de.

Weitere Annahmestellen finden
Sie auch im Lotto-Shop Richter
auf der Oberstraße in Radeberg
oder bei Hofeditz Lotto / Tabak
/ Presse in Arnsdorf.

Information 
zum Besucherzentrum
des Schlosses Seifersdorf

Herzlich Willkommen auf Schloss Seifersdorf sowie dem Besucherzentrum
und der Touristeninformation für das Schloss selbst und die gesamte Sei-
fersdorfer Talregion. Während der Sanierungsarbeiten sind wir auf dem
Schlossgelände für Sie da. Das Besucherzentrum finden Sie im Container
im Schlosspark.
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag von 10.30  bis 16.00 Uhr,
Freitag von 13.00 bis 16.00 Uhr sowie Sonntag von 13.00 bis 17.00 Uhr.
Sie erreichen uns unter 0151 / 224 736 27 oder per E-Mail an
besucher@schloss-seifersdorf.de. Aktuelles rund um Schloss Seifersdorf
und die Baumaßnahmen sowie die gesamte Talregion finden Sie auch
unter www.seifersdorfer-tal-region.de und www.schloss-seifersdorf.de.

Gemeindeverwaltung Wachau
und Förderverein Seifersdorfer Schloss e. V.

Das Besucherzentrum finden Sie im Container im Schlosspark. 
(© Robert Preikschat)

Kleinanzeigen

Experimentieren, Forschen und Entdecken: „Summer of Science“ am HZDR

Kostenfreies Ferienangebot 
des Schülerlabors DeltaX 
startet am 20. Juni

Die faszinierende Welt der Quantenphysik vom Photon bis zur Kryptographie entdecken, einen
Arduino-Mikrocontroller zur Steuerung von Robotern programmieren, mit Farbstoff-Solarzellen
Strom aus Chlorophyll gewinnen – das und vieles mehr können Kinder und Jugendliche beim
„Summer of Science“ am Helmholtz-Zentrum Dresden-Rossendorf (HZDR) erleben. Das ab-
wechslungsreiche Programm des HZDR-Schülerlabors DeltaX läuft vom ersten bis zum letzten
Tag der Sommerferien. Es richtet sich an alle Schüler*innen ab neun Jahren bis zur Oberstufe,
die etwas dazulernen wollen, bereits Bescheid wissen, oder einfach nur neugierig sind.
Alle Angebote sind kostenfrei und finden am Forschungsstandort Dresden-Rossendorf (Bautzner
Landstraße 400, 01328 Dresden) statt. Sie sind zudem im Rahmen des Dresdner Ferienpasses
nutzbar. Jetzt anmelden und freie Plätze sichern: www.hzdr.de/sciencesummer
Das Programm im Überblick:
- EntdeckerTag „Farbdetektive“ 20. Juni und 08. Juli | 9 bis 13 Jahre
- Elemente des Periodensystems: Entstehung & Radioaktivität 21. Juni | ab 15 Jahren
- Workshop Arduino - Einsteigerkurs 25. - 26. Juni und 16. - 17. Juli | 13 bis 16 Jahre
- EntdeckerTag „Unser Sonnensystem“ 28. Juni und 29. Juli | 9 bis 13 Jahre
- Vom Photon zur Kryptographie - Einblicke in die Quantenphysik 01. - 03. Juli | ab 16 Jahren
- Expedition Forschung: Einblick in die Wissenschaft 05. und 29. Juli | ab 15 Jahren
- Kurs Immunologie 22. - 23. Juli | ab 15 Jahren
- ForscherTag „Solarstrom aus Chlorophyll“ 26. Juli | 13 bis 16 Jahre
- UmweltTag „Wald & Boden“ 30. Juli | ab 12 Jahren
- UmweltTag „Fließgewässer“ 31. Juli | ab 12 Jahren
- Eltern-Kind-Angebot: Den Insekten auf der Spur 01. August | 9 bis 14 Jahre
- Faszination Forschung: Jobs am HZDR 02. August | Schüler*innen der Klassen 7 bis 9

Dr. Matthias Streller; Leiter Schülerlabor DeltaX am HZDR

Gold und Silber in Zabeltitz: 
Radeberger Spielleute 

erfüllen sich Wettkampf-Traum

Bei den Sächsischen Landesmeisterschaften am 08. und 09. Juni 2024 in Zabeltitz
haben sich die Radeberger Spielleute einen Wettkampf-Traum erfüllt. Nach dem
Verlust des Landesmeistertitels im letzten Jahr konnten sie auf dem Rasen ihres He-
rausforderers den umkämpften Pokal zurückgewinnen. Auch der Nachwuchs holte
auf und erspielte die Silber-Medaille.

Text & Foto: Tom Thiele, Spielmannszug Radeberg

Hinweis der Stadtverwaltung
Das Bürgerbüro der Stadtverwaltung Radeberg ist bis 21.06.2024
wie folgt verkürzt geöffnet:
Montag und Mittwoch: 08.30 Uhr - 11.15 Uhr 
und 12.00 - 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 08.30 Uhr - 11.15 Uhr 
und 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag: 8.30 - 14.00 Uhr

Stadtverwaltung Radeberg

Vielen Dank 
allen Wahlhelfern

Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,
ich möchte mich recht herzlich bei Ihnen für Ihren Einsatz zur
Wahl bedanken, die Sie bis weit in die Nacht hinein gefordert
hat. Solch ein ehrenamtlicher Einsatz ist nicht selbstverständlich
– vor allem an einem Sonntag, wo viele von uns das Wochenende
eher gemütlich ausklingen lassen. Ein großes Dankeschön gilt
auch meinem Team der Stadtverwaltung, das den Wahlprozess
intensiv vorbereitet, begleitet und auch die notwendigen Nach-
arbeiten vorgenommen hat.

Ihr Frank Höhme
Oberbürgermeister
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Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Friedhofstraße 2  l 01454 Radeberg

Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister
im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten
Sämtliche Beratungsgespräche werden
auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6
Meisterbetrieb

Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf
www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4
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Herzlichen Dank allen, 
die sich mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme 
in so liebevoller und vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten sowie allen, 
die unseren lieben Horst 
auf seinem letzten Weg begleiteten.

Ein besonderer Dank gilt dem Team 
der Hausarztpraxis Dr. Siegmund, 
der Pfarrerin Marion Mißbach 
für ihre hilfreiche Unterstützung 
und einfühlsamen Worte, 
den Bläsern des Posaunenchores Lomnitz, 
dem Bestattungshaus Winkler,
der Gärtnerei Odrich aus Arnsdorf
sowie der Friedhofsverwaltung Radeberg.

In liebevoller Erinnerung 
und im Herzen immer bei uns
Deine Andrea
sowie alle Verwandten, 
Freunde und Angehörigen

Horst 
Goldbach
* 10.06.1950       
† 10.04.2024

Danksagung

Wer bei der Beisetzung derart viele Verwandte,
Freunde, Nachbarn und ehemaligen Kollegen 
um sich versammeln kann, der muss ein geliebter,
geachteter und wertvoller Mensch gewesen sein.

Für die überwältigende Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Geld- und Blumenspenden sowie das letzte
Geleit möchten wir uns herzlich bei allen bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Winkler
und dem Redner Herrn Meyen für die einfühlsamen Worte.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Roland
Tochter Fanny und Bruder Frank mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Langebrück, im Juni 2024

Ramona Kotte
geb. Petschow

geb. 28.01.1962
gest. 06.05.2024

Danksagung

Es ist schwer, einen geliebten
Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, 
so viel Anteilnahme zu erfahren. 

Werner Meschke
* 03. April 1946    
† 06. Mai 2024

Danke sagen wir allen, die ihm im Leben 
Freundschaft und Zuneigung schenkten und sich in
den Tagen des Abschieds mit uns verbunden fühlten.

Ein besonderer Dank gilt der Kirchhof Bestattungen, 
dem Redner Herrn Meyen und dem Gasthof Müller
für die würdevolle Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung
Seine Kinder
Jens und Kathrin mit Familien

DANKSAGUNG

Eine Stimme, 
die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, 
ist nicht mehr.
Was bleibt, 
sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Nachdem wir Abschied genommen
haben von unserem lieben

Wolfram Kant

möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Bekannten und Nachbarn für die erwiesene 
Anteilnahme herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Kirschner,
der Rednerin Frau Puchstein, 
dem Bestattungshaus Winkler sowie dem
Blumengeschäft der Gärtnerei Kühnel.

In stiller Trauer
Ehefrau Petra mit Familie

Abschied 
ist auch 

Erinnerung.

Schmerzhaft war’s vor dir zu steh‘n 
und deinem Leiden zuzuseh’n.
Du hast gearbeitet und geschafft, 
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Du warst so gut und so bescheiden 
und musstest trotzdem so viel leiden.
Du wolltest gern noch bei uns bleiben.

Siegfried Reim
* 30.09.1935     † 05.06.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Deine liebe Inge
Deine Töchter Christine und Kerstin mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Zutiefst traurig, ihn verloren zu haben,
erleichtert, ihn erlöst zu wissen,
dankbar, mit ihm gelebt zu haben.

Gerhard Sonntag
* 06.08.1938   † 07.06.2024

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Lisa
Im Namen aller Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 21.06.2024, 10.30 Uhr
auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Es ist so schwer, einen Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Nachdem wir Abschied 
genommen haben 
von unserem lieben

Jürgen Kasprzak

möchten wir uns bei allen 
bedanken, die in Wort, Schrift
und Geldzuwendungen ihre
Anteilnahme zum Ausdruck
gebracht haben.

Danke an die vielen lieben Menschen, die uns 
auf Jürgens letzten Weg begleitet haben, für die 
mitfühlenden Worte und tröstenden Umarmungen.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Winkler,
der Rednerin Frau Puchstein für ihre einfühlsamen
Worte und dem Blumengeschäft der Gärtnerei Kühnel.

In liebevoller Erinnerung
Deine liebe Petra
im Namen aller Angehörigen

Kleinwolmsdorf, im Juni 2024

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben 
von unserer lieben Mutti

Inge Schöne
geb. Hofmann
geb. 20.09.1931     gest. 06.05.2024

möchten wir uns auf diesem Weg bei allen Verwandten,
Bekannten und Freunden für ihre Anteilnahme bedanken.
Besonderer Dank gilt den Mitarbeitern der Pro Seniore 
Residenz Rödertal in Großröhrsdorf für ihre jahrelange, 
liebevolle Betreuung, dem Hausarzt Herrn Dr. Kirschner 
in Radeberg, dem Bestattungshaus Winkler 
für die hilfreiche Unterstützung, dem Blumengeschäft 
der Gärtnerei Kühnel sowie Katrin 
für die letzten tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Ihre Kinder Monika und Hans-Jürgen mit Familien
im Namen aller Angehörigen, Freunde und Bekannten



Am Ende eines kurzen Schuljahres gab es an der
Grundschule im Radeberger Süden einige Highlights
zu erleben: Schul- und Sportfest sowie ein Ge-
samtschulausflug in den Saurierpark Kleinwelka
sind das Ergebnis eines runden Zusammenspiels
aus Schule, Hort sowie Förderverein und verdienen
einen Rückblick.

Schulfest unter dem Motto „Frühling“
In regelmäßigen Abständen organisiert der För-
derverein der Grundschule Süd ein Schulfest für
alle jetzigen, ehemaligen und zukünftigen Schüle-
rinnen und Schüler und ihre Familien. Das diesjährige
Fest zum Thema Frühling bot eine Vielzahl an Mit-
machangeboten wie Pflanzenbasteln, Fahrradfit
und Smoothiebike. Kernstück war zum zweiten
Mal die Talente-Bühne in der Turnhalle. Eine Aus-
stellung im Foyer des Schulgebäudes erinnerte an
das 60-jährige Bestehen der Schule. Das Maskott-
chen Maxi stellte sich der Besucherschar selbst
vor und sang zum Abschluss mit allen Kindern 'Im-
mer wieder kommt ein neuer Frühling'. Dank der
Unterstützung aus der Elternschaft beim vielfältigen
Speisen- und Getränkeangebot, beim Kinderschmin-
ken und weiteren Stationen hatten alle kleinen
und großen Kinder einen bunten und rundum ge-
lungenen Nachmittag.

Sportfest
Mitte Mai fand dann das traditionelle Sportfest im Vorwärtsstadion statt. Bei
schönstem Sonnenschein eröffnete Schulleiterin Frau Donat mit einem kräftigen
„Sport Frei“ die Veranstaltung. Die Schülerinnen und Schüler kämpften an zwölf
Stationen um Höchstleistungen. An einigen Stationen konnten gute Noten erzielt
werden und an anderen Stationen stand der Spaß im Vordergrund. Dabei hatten
die Kinder die Möglichkeit, neue Sportübungen auszuprobieren, wie zum Beispiel
Dosenschießen oder Federball. Zum Abschluss des Sportfestes spendierte der
Förderverein allen Sportlerinnen und Sportlern ein Getränk. Den Siegern wurden
Urkunden und Medaillen überreicht. Allen Schülern, Lehrern und fleißigen
Helfern hat das Sportfest große Freude bereitet.

Ausflug nach Kleinwelka
Ende Mai dann der nächste Höhepunkt: Mit Spendengeldern des Hortes der Grundschule Süd
sowie den Einnahmen vom Frühlingsfest durch den Förderverein konnte ein Ausflug nach
Kleinwelka realisiert werden. Bei bestem Wetter wurde der Dinosaurierpark erkundet. Die 1. und
2. Klassen erlebten den Park im Gruppenkontext, die 3. und 4. Klassen erkundeten selbstständig
den Park. Das Buddeln im Sandkasten nach einem vergrabenen Schatz und Dinosaurierzähnen
war nur eins von zahlreichen Highlights. Der Park wirkte für alle, durch viele detaillierte Effekte,
sehr authentisch. Der ein oder andere hatte sogar ziemlich viel Respekt, doch spätestens beim
großen Kletterurwald war jegliche Angst vorbei. Ein kleiner Imbiss durfte nicht fehlen. Nach der
zweistündigen Erkundungstour waren Kinder, Erzieher und Lehrkräfte sichtlich geschafft über
dieses wunderschöne Ereignis kurz vor Ferienbeginn.

Zukünftig freuen sich Grundschule und Hort über weitere Erlebnisse dieser Art. Möglich
wurde alles durch den Einsatz engagierter Lehrkräfte und Horterzieher, Eltern und Förderver-
einsmitglieder.

Text: FöV, GS Süd, Hort Süd; Foto: Red.

Der Bauherren-Schutzbund e.V. (BSB) begrüßt
die Ankündigung der KfW Bank, die Heizungs-
förderung auszuweiten und neben privaten Ei-
gentümern und Eigentümerinnen von Einfamili-
enhäusern nun auch solche von bestehenden
Mehrfamilienhäusern sowie Wohnungseigentü-
mergemeinschaften (WEGs) in den Förderkreis
aufzunehmen. Dies mildere die immensen Kosten,
die die betroffenen Gruppen auf Grund neuer
Gesetzesregelungen zu leisten haben, etwas ab.
Dennoch weist BSB-Geschäftsführer Florian
Becker auf einige Herausforderungen hin. „Ins-
besondere WEGs haben deutlich längere Ent-
scheidungswege, bevor Planungen überhaupt
beginnen können. Ob die Mittel so lange aus-
reichen, damit WEGs, die jetzt mit der Planung beginnen auch von der Förderung
profitieren, ist nach den Erfahrungen der letzten Jahre stark zu bezweifeln.“
Becker erläutert: „Die aktuelle Förderung wird vor allem die WEGs erreichen,
die bereits weit fortgeschrittene Planungen haben und sowieso bald mit der
Umsetzung beginnen wollen oder bereits begonnen haben. Es fehlt jedoch der
Anreiz für WEGs, die ihre Planungen noch nicht begonnen haben. Das notwendige

Vertrauen in eine ausreichende finanzielle Aus-
stattung der Förderprogramme, bis die ange-
strebte Modernisierung begonnen werden
kann, ist in den letzten Jahren stark erschüttert
worden. WEGs sind heute oft gezwungen, un-
abhängig von Förderungen zu planen, da diese
nicht verlässlich sind und es an Planungssi-
cherheit mangelt. Dies führt dazu, dass Förde-
rungen eher als nützlicher Mitnahmeeffekt bei
ohnehin geplanten Projekten wirken, anstatt
neue Modernisierungsvorhaben anzustoßen.“
Um nicht nur bereits geplante Projekte zu un-
terstützen, sondern auch tatsächlich neue An-
reize zur Erhöhung der Modernisierungsquote
in Mehrfamilienhäusern zu schaffen, fordert

der BSB klare Bekenntnisse für eine ausreichende finanzielle Ausstattung der
laufenden Programme über diese Legislaturperiode hinaus. „Nur so kann
langfristig Planungssicherheit für WEGs geschaffen und die Modernisierungsrate
signifikant erhöht werden“, so Becker.

Text: Bauherren-Schutzbund e. V.
Foto: Gerd Altmann (pixabay)
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1A Trapezbleche auf Maß direkt v. Hersteller.
10% online Rabatt mit dem Code db164 + Lieferung bundesweit

Tel.: 0351/889613-164 l www.dachbleche24-shop.de

NEUER HEIZKESSEL?
RUFEN SIE UNS AN!

u
u

www.garten-lichtenberg.de & 035955/ 4 38 48
Mittelbacher Str. 1 I 01896 Lichtenberg

u

Renovierung von
Türen & Treppen

www.firma-koepping.de

l Sauber -
kein Rausreißen

l Vielfältig -
in Dekoren und Gestaltung

l Preiswert -
alle Leistungen zum Festpreis

l Kostenlose Beratung
vor Ort vom PRETTY-Fachberater

PRETTY und PLAMECO-Fachbetrieb
Björn Köpping
Kiefernweg 2a, 01917 Kamenz - OT Schönbach
Tel.: 03 57 97 / 73 66 1, Ausstellung geöffnet: Mo-Fr  8-16 Uhr

Renovierungssysteme

vorher

nachher

vorher

nachher

Unterstützen, vernetzen und
stärken - das ist das Ziel des
2016 gegründeten Die Wirt-
schaftsfrauen e. V. Mittlerweile
sind fast 170 Frauen aus acht
Bundesländern sowie der
Schweiz im Verein aktiv. Aus-
gangspunkt der Gründung war
in Dresden, wobei sich das
Konzept bald über die Grenzen
des Freistaates ausbreitete. Bei
den regionalen Treffen können
sich Mitglieder des Vereins,
aber auch Interessentinnen
kennenlernen, austauschen
und vernetzen. Das Sommerfest
2024 der Region Dresden fand
in den letzten beiden Jahren
im Schloss Seifersdorf statt. In
diesem Jahr stand der Spat-
zenhof des Botanischen Blin-
dengartens Radeberg auf den
Einladungen. Nach einer Eröff-
nung und Vorstellung folgte
eine Führung durch die weit-
läufige, interessante Anlage
des Taubblindendienstes, wel-
che von Frank Hasse, dem Lei-
ter für Organisation und Tech-
nik, begleitet wurde. Im An-
schluss konnten die Teilneh-
merinnen das wunderbare Büf-
fet, zubereitet durch das Team
des  Taubblindendienstes ge-
nießen. Weiterhin gab es eine
Tombola und nette Gespräche.

Text & Fotos: Red.

Sommerfest der „Wirtschaftsfrauen“

Frauenpower im 
Botanischen Blindengarten

Ausweitung der Heizungsförderung
Bauherren-Schutzbund begrüßt die Ankündigung der KfW Bank

Wir wünschen allen 
viel Spaß beim Sommerfest

Dienstag und Donnerstag
von 8.00 bis 14.00 Uhr I Tel. 03528 / 435192

Ihr 
Team

Veranstaltungsmarathon an der Grundschule Süd

Tierischen Besuch gab es zum Frühlingsfest der Grundschule Süd Anfang Mai. 
Der bunt gestaltete Nachmittag war der Auftakt eines kleinen Veranstaltungsmarathons.Maskottchen Maxi begrüßte den 

Oberbürgermeister der Stadt Radeberg, 
Frank Höhme, zum Frühlingsfest 

an der Grundschule Süd.
(Foto: GS Süd)
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Langebrücker Nachrichten

Seniorentreff lädt zum Sommerfest ein
Beim Langebrücker Seniorentreff der Volkssolidarität steht
einmal mehr der gesellige Part im Fokus. Und nicht nur
das, denn am kommenden Montag, 17. Juni, sind alle zu
Musik und einem kleinen Imbiss eingeladen. Los geht es
15.00 Uhr. Damit das Essen entsprechend vorbereitet
werden kann, ist eine Voranmeldung notwendig. Diese
nimmt Inge Wächtler unter der Telefonnummer 035201-
70366 entgegen. Der Eintritt zur Veranstaltung am Mon-
tagnachmittag ist frei. Über Gäste würden sich die Verant-
wortlichen sehr freuen. 

Aus den Vereinen 

Ortschaftsratswahl sorgt für 
Veränderungen im Langebrücker Gremium

Sehr hohe Wahlbeteiligung / 2.448 Wähler entschieden über die Zusammensetzung
VON SYLVIA GEBAUER

Mit Spannung erwarteten die Langebrücker das Ergebnis
der Ortschaftsratswahl. Und sie brauchten viel Geduld,
denn erst am 10. Juni, um 5.10 Uhr stand fest, wie das
Langebrücker Gremium in den nächsten fünf Jahren aus-
sehen wird. Überraschungen gab es. Immerhin stellten
sich 33 Bewerber dem Votum der Langebrücker. 
Zur Erinnerung: Bei der Ortschaftsratswahl 2019 zogen
für die CDU vier Bewerber, für die Grünen zwei sowie
von Linke, FDP und AfD jeweils ein Bewerber ein. Damals
blieb ein Platz am Gremiumstisch unbesetzt, denn die
AfD hatte zwar den Anspruch, aufgrund des Stimmergeb-
nisses, auf zwei Sitze, jedoch nur einen Kandidaten auf-
gestellt. Und diesmal? Die CDU stellt weiterhin vier Mit-
glieder. Es sind Christian Hartmann, Tom Siepker, Ulrich
Knöpfle und Ulrich Rettinghaus (alle wiedergewählt). Auch
die AfD konnte ihr Ergebnis von 2019 bestätigen und
stellte genügend Kandidaten auf, somit nehmen Martin

Braukmann (Wiederwahl) und Frank Richter für die Partei
am Tisch Platz. Ebenfalls wiedergewählt wurden Bert
Kaulfuß (Grüne) und Niels Hahmann (FDP). Doch es gibt
Veränderungen, die Grünen verloren einen Sitz. Die Linke
ist überhaupt nicht mehr im Ortschaftsrat vertreten und
somit deutlicher Wahlverlierer. Neu dabei sind Freie

Wähler Dresden e. V. mit Silvana Wendt und Freie Sachsen
mit Michael Roland Schleinitz. 
Sehr beachtlich ist die sehr hohe Wahlbeteiligung, die
81,2 Prozent beträgt, vor fünf Jahren waren es 79,5
Prozent. Wahlberechtigt waren 3.015 Langebrücker, von
denen 2.448 von ihrem Stimmrecht Gebrauch machten. 

Vorläufiges Endergebnis der Ortschaftsratswahl: Die CDU erreichte 39,1 Prozent gefolgt von AfD (16,6 Prozent) und Grü-
ne(15,5 Prozent). Grafik: Stadt Dresden

Die Sitzverteilung im Ortschaftsrat. Freie Wähler Dresden und Freie Sachsen sind ganz neu drin. Grafik: Stadt DresdenSie sind im Gremium drin. Grafik:Stadt Dresden

In Kürze 
Familienpicknick

am Bürgerhaus und noch viel mehr
In der Ortschaft steigt am kommenden Sonntag, 16. Juni,
eine große Veranstaltung, die unter dem Motto „Familien-
picknick am Bürgerhaus“ steht. Mit dabei sind unter anderem
der Turnverein Langebrück, der Langebrücker  Karnevalsverein,
der Langebrücker Ballsportverein, der Ottendorfer Carnevals
Club, die Kinder- und Jugendtanzgruppe Radeberg und die
Tanz- & Theaterwerkstatt Pulsnitz und weitere Vereine. Für
das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt. Los geht es
10.00 Uhr, bis 17.00 Uhr ist eine ganze Menge los.  
Folgende Programmpunkte sind geplant:
10.00 bis 11.00 Uhr: Gottesdienst
11.00 bis 13.00 Uhr: Frühschoppen mit dem 

Blasorchester „Elbflorenz“ 
Musikverein Dresden 71 e. V.

13.00 bis 17.00 Uhr: Human-Table-Soccer Turnier
ab 14.00 Uhr: Kinderauftritt / 

Kindershowprogramm 
mit Kinder-Mitmachstationen

17.00 Uhr: Siegerehrung

Gemeinsam  das Eröffnungsspiel der 
Fußball-EM verfolgen 

Am Freitag, 14. Juni, steigt das Eröffnungsspiel der 
Fußball-Europameisterschaft zwischen Deutschland und
Schottland. Anpfiff ist 21.00 Uhr. In Langebrück können alle
im Bürgerhaus gemeinsam das Spiel schauen. Einlass ist
19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Für Getränke ist 
entsprechend gesorgt. 

Neuer Krankentransportwagen für die Rettungswache Radeberg

Rettungsdienst: 
Landkreis übergibt zehn neue Einsatzfahrzeuge

Zehn neue Einsatzfahrzeuge für den Rettungsdienst
im Landkreis Bautzen sind am Mittwoch, dem 29.
Mai 2024, in Bischofswerda in Dienst gestellt worden.
Sie ersetzen ältere Modelle, die nun entweder als
Reservefahrzeuge dienen oder aus technischen Grün-
den ausgemustert werden. 
Die Beigeordnete des Landkreises, Dr. Romy Reinisch,
übergab im Feuerwehrtechnischen Zentrum Bischofs-
werda die Schlüssel für die hochmodernen Fahrzeuge
an die Vertreter der beauftragten Rettungsdienste.
Die Beschaffung der Fahrzeuge war diesmal eine be-
sondere Herausforderung: „Durch die aktuelle Markt-
lage sind die Preise massiv gestiegen und es ist
schwierig, überhaupt Fahrzeuge zu bekommen“, so
Dr. Romy Reinisch. „Der Landkreis hat sich jedoch
dazu entschieden, keine Abstriche hinsichtlich Qualität
und Ausstattung zu akzeptieren und setzt daher auf
ein nachhaltiges Kofferwechselsystem.“ Bei einem
notwendigen Austausch des Fahrzeugs nach einigen
Jahren kann dabei der Koffer mit der medizinischen
Einrichtung nach einer Überholung weiter genutzt
werden.
Die Gesamtkosten für die 8 Rettungstransportwagen,
einen Krankentransportwagen und ein Notarztein-
satzfahrzeug belaufen sich auf rund 4,9 Millionen
Euro und werden komplett durch die Krankenkassen
refinanziert.
Um die Einsätze auch zukünftig mit den besten zur
Verfügung stehenden Mitteln durchführen zu können,
wurden 1 Krankentransportwagen für die Rettungs-
wache Radeberg,  8 Rettungstransportwagen für die
Rettungswachen Hoyerswerda (1x Berufsfeuerwehr

Hoyerswerda, 1x Malteser), Kamenz (2x), Bautzen,
Ottendorf-Okrilla und Bischofswerda (2x) und 1 Not-
arzteinsatzfahrzeug für die Rettungswache Bischofs-
werda beschafft.
Die neuen Einsatzfahrzeuge verfügen über modernste
Medizinprodukte wie beispielsweise Beatmungstechnik
und Spritzenpumpen. Darüber hinaus können die
vorhandenen EKG-Geräte Notfall-EKGs an die kar-
diologischen Abteilungen übertragen, sodass eine
sehr schnelle Auswertung durch die kardiologischen

Fachärzte möglich ist und damit ein schnellerer sowie
fachgerechter Patiententransport in die dafür spe-
zialisierte Klinik erfolgen kann.
Wie bereits erstmalig mit der Beschaffung 2020 ver-
bauten elektrohydraulischen Fahrtragen wird die
Flotte der Rettungs- und Krankenwagen weiter ver-
stärkt. Diese ermöglichen das Handling der Patien-
tengewichte von über 150 bis zu 380 kg.

Text & Foto: Landratsamt Bautzen

Liebe Firmen, Vereine und Institutionen
der Gemeinde Wachau,
wir, der Heimatverein Lomnitz e. V. und
Lomnitzer Carnevals Club e. V., möchten
zusammen mit den anderen Lomnitzer Ver-
einen am letzten Septemberwochenende
das 95-jährige Jubiläum unseres schönen
Veranstaltungsgebäudes, dem Volksheim,
drinnen und draußen feiern.
Am Samstag, 28.09.2024, ist am Abend
nun schon zum zweiten Mal Heinz Klever
mit einem seiner Kabarettprogramme zu
Gast. Am Sonntag, 29.09.2024, soll es ein
Frühschoppen geben und am Nachmittag
möchten wir allen Gästen und den Ein-
wohnern aller Ortsteile gern zeigen, was

unsere Gemeinde so alles zu bieten hat. Denn
die Festwiese vor dem Volksheim wird sich
dann in eine Vereins- und Gewerbemesse
verwandeln! Ihr wollt in einem gemütlichen
Rahmen präsentieren, was euer Verein oder
Unternehmen tut und worin ihr Spitze seid?
Dann meldet euch beim Heimatverein Lomnitz
oder dem Lomnitzer Carnevals Club! Eine
Standgebühr wird nicht erhoben. Wir freuen
uns schon auf eine bunte Mischung, interes-
sante Begegnungen, neue Impulse und ein
schönes Volksheim-Jubiläumsfest.
Hier unsere Kontaktdaten:
heimatverein@dielomnitzer.de
praesident@trude-hau-rein.de

Text: Heimatverein Lomnitz; Foto: Red.

95 Jahre Volksheim Lomnitz - 
gemeinsam ein abwechslungsreiches Fest gestalten

Anzeige


